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Feierstunde am 25. Juli 2019 in Wörschach

Innig geliebter himmlischer Vater, in Jesus Christus unserem Heiland und Erlöser, Lob und Dank und Ehre sei dir!

Du, der Du die Liebe bist und uns mit Liebe begegnest und unser Herz mit deiner Liebe erfüllst und erfüllen möchtest, was nicht immer so einfach ist, denn manchmal ist unser Herz blockiert und dann kannst du nicht mit deiner Liebe wirken. 

So bitten wir dich, dass du immer wieder unser Herz freimachst von all unseren Gefühlen und Gedanken, die nicht deiner Liebe entsprechen. Wir danken dir jetzt auch, dass du uns aus deinem liebenden Vaterherzen Worte schenken möchtest, die uns helfen im Alltag. So sei dir Dank für diese Gnade und für diese Worte, die uns stärken. 

Danke, Jesus für deine Liebe und für all deine Gnadengeschenke. Amen

Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter,

es ist Meine Gnade, die es möglich macht, dass ihr durch verschiedenste Meiner Kinder Worte geschenkt bekommt, die euch im Alltag helfen und helfen mögen. Es gibt vieles in eurer Welt, das euch berührt, manches auch unangenehm, und so sind die Tage, die ihr erlebt, nicht immer so einfach und so manches Meiner Kinder fragt sich: wohin führt der Weg, was wird kommen, wie werden sich die zukünftigen Tage gestalten? 

Und da ist vieles offen. Euch jetzt zu sagen was kommt, würde euch binden, denn ihr würdet eure Konzentration dahin lenken, was vorhergesagt wurde. Und was vorhergesagt wurde, ist eine Momentaufnahme und veränderbar. Denn wenn sich genug Kinder finden, die in Meinem Geiste tätig sind und leben, dann kann sich so manches wieder aus Meiner Liebe heraus umgestalten, und auch weil Ich ein geduldiger Vater bin.

Nun, zu meinen, weil Ich geduldig bin, sei alles möglich in dieser Welt, wäre ein Irrtum. Die Geduld bezieht sich darauf, dass Ich Meinen Kindern zugestehe, aus der Erfahrung zu lernen und aus oftmals bitterer Erfahrung Mich zu suchen und zu finden. Dass so manches sich in dieser Welt entwickelt, das ganz offensichtlich nicht zur Freude Meiner Kinder ist, erlebt ihr tagtäglich. Aber ohne diese Erfahrungen driften Meine Kinder immer mehr in die Gottesferne. Daher ist es wichtig, dass sie die Konsequenzen ihres Handelns erfahren, durchleben müssen und durchleben werden.

 Und bei manchen Kindern braucht es ein Erdbeben, damit sie aufwachen, auch im übertragenen Sinn, dahingehend, dass sich etwas in ihrem Leben tut, was ihnen zeigt: es gibt Grenzen des Machbaren, des menschlich Machbaren. Und was Meine Kinder betrifft, die in der Liebe zu Mir stehen, die sind aufgerufen, die Not an Mein Herz zu bringen und Geduld zu haben mit sich und mit ihrem Umfeld, auch mit Mir, weil Ich nicht so tue, wie sie es gerne hätten.

 Aber ihr wisst, dass Ich mit euch diesen Weg gehe, daher sagte Ich auch immer wieder und sage es auch jetzt: Fürchtet euch nicht, denn von Mir kommt die Kraft, die ihr braucht für euren Weg. Und wer im vollen Vertrauen zu Mir steht, weiß, dass es Mir möglich ist, die Dinge in eurem Leben so zu gestalten, dass ihr sie anzunehmen vermögt. Und am besten noch mit dankbarem Herzen. Aber Ich weiß, dass das ein großer Anspruch ist, ein hoher Anspruch, denn so manches an Erfahrungen ist nicht so einfach anzunehmen. Und so gibt es auch Kinder, die sagen: wir beten doch, wir übergeben doch alles immer wieder Jesus, wieso passiert nichts, wieso gibt es keine Heilung, wieso sind die Dinge, wie sie sind, und nicht zu unserer Freude? 

Nun, euer Weitblick ist nicht Mein Weitblick. Ich habe einen anderen Weitblick, daher sehe Ich Zusammenhänge, die ihr nicht sehen könnt, und wenn Ich keine Heilung zulasse, dann hat das seinen Sinn, im Gesamten gesehen. Aber nicht immer wäre es sinnvoll, euch die Zusammenhänge zu sagen, daher halte Ich Mich hier sehr zurück. Denn die Zusammenhänge sind oftmals schockierend. Daher nehmt täglich das, was ist, und kommt zu Mir damit und legt es in Meine Hände und sagt danke für die Kraft, die Ich euch schenke und für die Liebe, die hinter allem steht.

Dass es natürlich - und das wisst ihr auch - Bestrebungen der Gegenseite gibt, euch das Leben schwer zu machen, ist euch ja bekannt. Und so macht es Sinn, hier auch segnende Gedanken auszusprechen, wenn ihr merkt, ihr seid umlagert, indem ihr sagt: Seid alle, die ihr da seid, gesegnet in Namen Jesus Christus zu eurem vollem Heil, Jesus ist der Höchste, der Mächtigste, der König aller Könige und Seine Liebe ist unbeschreiblich! 

So oder ähnlich mögt ihr sprechen und ihr könnt versichert sein, dass die, die euch nichts Gutes wollen, fliehen werden, denn Mein Name Jesus ist Macht, Kraft und Herrlichkeit und eine Form von Licht, das diese Dunkelwesen nicht verkraften. Daher erinnert euch immer wieder daran, was Ich sage. Und lebt das, was Ich sage. Denn es ist leicht - und ihr kennt das ja -, dass ihr euch vom Alltagsgeschehen fesseln, beeinflussen und hinunterziehen lasst. Das ist menschlich nachvollziehbar, aber es geht ja um diesen Lernschritt, so schnell wie möglich zu reagieren und euch mit Mir zu verbinden und das sind Lernaufgaben. Wenn ihr immer wieder darauf schaut, was nicht in der Ordnung ist, dann lenkt ihr eure Energie in die falsche Richtung, das wisst ihr, aber zwischen wissen und umsetzen ist noch immer ein manchmal großer Schritt.

 Nun, Meine Geliebten, leben ist lernen und so habe Ich mit euch Geduld, habt auch ihr mit Mir Geduld und habt Geduld mit eurem Umfeld. Bleibt in der Liebe, in Meiner Liebe. Und stellt euch immer wieder vor, dass Ich nicht nur in eurem Herzen, sondern auch vor euch stehe und Meine Hände hinhalte und sage: Komm, Mein Kind, komm an Mein Herz und ruhe aus von diesem Weltengeschehen, ruhe in Meiner Liebe.

 Und so segne Ich euch, Meine Geliebten, jeden Einzelnen. Ich gehe von einem Kindchen zum anderen und berühre das Herz mit Meiner großen, göttlichen Liebe.

Amen
E.V.O.
E.V.O.
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